
Verhaltenstipps und Hilfen

Wenn Ihr Kind...
»  regelmäßig oder in großen Mengen Alkohol 
....konsumiert,
»  ständig Medikamente „zur Beruhigung“        
....einnimmt,

dann sollten Sie auf keinen Fall...
»  das Problem weder ignorieren, noch in Panik 
....geraten,
»  drohen oder unerfüllbare Forderungen stellen,

Sie sollten vielmehr...
»  mit Ihrem Kind sprechen und ihm zeigen, dass   
....Sie in Sorge sind,
»  sich bei Hilfs- und Beratungsstellen informieren ..   
....und Kontakt aufnehmen. 

Adressen sind...
»  im Telefonbuch
»  im Internet 
»  bei Krankenkassen
»  oder der Stadtverwaltung/Landratsamt


